
 

 

 

Reserva Maraksacha 

Schutz bedrohter Vogelarten und der Erhaltung 
der Ökosysteme in Ecuador 

 

Ort: Calacalí 

Bereiche: Umweltschutz, Landwirtschaft, Bildung 

Die Organisation:  

Das Maraksacha-Reservat beherbergt mehr als 100 Vogelarten. Es ist eine Gemeinschaftsinitiative zur 
Erhaltung des Waldes und seiner Ökosysteme. Darüber hinaus fördern sie die ökologische 
Landwirtschaft und Weiterbildung der lokalen Bevölkerung, vor allem Frauen/Mädchen, zum Thema 
Ernährungssicherheit.  

Zu ihren Dienstleistungen zählen: Vogelbeobachtungen, Bio-Gemeinschaftsgärten, Zubereitung von 
traditionellen Gerichten und der Verkauf von Pilzen. 

Einsatzbereiche: 

• Versorgung der Tiere 

• Pflanzen, Jäten und Ernten in den Bio-Gärten 

• Pflanzung und Ernte von Pilzen 

• Betreuung von Besuchergruppen und Begleitung bei der Vogelbeobachtung 

• Säubern von Wegen im Wald 

• Handwerkliche Arbeiten auf dem Gelände 

Hilfreiche Fähigkeiten: 

• an Natur & Kultur interessiert  

• setzt sich für Umwelt- und Naturschutzthemen einsetzt  

• interessiert an einheimischen Tier- und Pflanzenarten  

• aufgeschlossen sein, um ein freundschaftliches und kooperatives Verhältnis aufbauen zu 
können 

• Initiative und Bereitschaft mitbringen, mit allen Menschen, die im Reservat leben, 
zusammenzuarbeiten und den Alltag mit der Gastfamilie zu teilen 

 

Gestaltungsmöglichkeiten und Einschränkungen 

Die Einsatzstelle bietet einen abwechslungsreichen Arbeitsalltag, in dem ein hohes Maß an Flexibilität 

und Eigeninitiative gefragt sind.  Der*die Freiwillige arbeitet in Präsenz zusammen mit der Gastfamilie 

größtenteils an der frischen Luft. Interesse an körperlicher Arbeit, Tieren und der Natur sind 

Voraussetzung.  



Unterbringung 

Der*die Freiwillige ist in einem Einzelzimmer in einer Gastfamilie entsprechend der lokalen 

Gegebenheiten untergebracht und wird auch von der Gastfamilie verpflegt. Der*die Freiwillige sollte 

also bereit dazu sein, den Alltagsrhythmus an das Leben in der Gastfamilie anzupassen und sich dort 

einzubringen. Im Gegenzug eröffnet sich dadurch ein Einblick in landestypische Kultur, das Essen und 

ggf. die Möglichkeit, eine zweite Familie fern der Heimat zu finden.  

Ort  

Der*die Freiwillige wird auf der Granja Vida Sana im Maraksacha Reservat bei einer lokalen Gastfamilie 
leben. Das Reservat befindet sich ca. 1,5 Stunden von der Hauptstadt Quito entfernt am Rande einer 
Landstraße. Das nächste Dorf ist ca. 10 Autominuten entfernt. Das Leben auf der Granja Vida Sana 
bietet die Möglichkeit tief in das Leben einer ecuadorianischen Familie einzutauchen und viel über die 
Flora und Fauna zu lernen. Der*die Freiwillige sollte sich auf ein Leben in der Natur einstellen und 
körperliche Arbeit an der frischen Luft mögen.  Der*die Freiwillige wird durch ein ausführliches 
Sicherheitstraining gut vorbereitet, wie man sich Tag und Nacht gut durch den Alltag bewegen kann. 

 

 

 


